
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der 
P&G Marketing Consulting GmbH Co. KG 
Am Sportplatz 1A, 33813 Oerlinghausen 

 

§ 1 Geltungsbereich, Form 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten 
für alle unsere Geschäftsbeziehungen mit unseren Kunden 
(„Kunde“). 

(2) Diese AGB gelten ausschließlich für alle Lieferungen und 
Leistungen durch uns. In Ermangelung abweichender Verein-
barungen gelten diese AGB in der zum Zeitpunkt der Bestel-
lung des Kunden gültigen Fassung. 

(3) Unsere AGB gelten ausschließlich. Abweichende, entge-
genstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedin-
gungen des Kunden werden nur dann und insoweit Vertrags-
bestandteil, wenn bzw. soweit wir ihrer Geltung ausdrücklich 
zustimmen. Dieses Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, 
etwa auch, wenn der Kunde im Rahmen der Bestellung auf 
seine AGB verweist und wir dem nicht ausdrücklich widerspre-
chen. 

(4) Individuelle, im Einzelfall getroffene Vereinbarungen und 
Angaben in unserer Auftragsbestätigung haben Vorrang vor 
diesen AGB. 

(5) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Kunden 
in Bezug auf den Vertrag (zB Fristsetzung, Mängelanzeige, 
Rücktritt oder Minderung), sind schriftlich abzugeben. Schrift-
lichkeit in Sinne dieser AGB schließt Schrift- und Textform (zB 
Brief, E-Mail, Telefax) ein. Gesetzliche Formvorschriften und 
weitere Nachweise insbesondere bei Zweifeln über die Legiti-
mation des Erklärenden bleiben unberührt. 

(6) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben 
nur klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derartige Klar-
stellung gelten daher die gesetzlichen Vorschriften, soweit sie 
in diesen AGB nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich 
ausgeschlossen werden. 

§ 2 Vertragsschluss 

(1) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich. Dies 
gilt auch, wenn wir dem Kunde Kataloge, technische Doku-
mentationen, sonstige Produktbeschreibungen oder Unterla-
gen – auch in elektronischer Form – überlassen haben, an de-
nen wir uns Eigentums- und Urheberrechte vorbehalten. 

(2) Die Bestellung durch den Kunde gilt als verbindliches Ver-
tragsangebot. Sofern sich aus der Bestellung nichts anderes 
ergibt, sind wir berechtigt, dieses Vertragsangebot innerhalb 
von 10 Kalendertagen nach seinem Zugang bei uns anzuneh-
men. 

(3) Der Vertrag kommt mit unserer Auftragsbestätigung (An-
nahme) zu Stande. 

§ 3 Lieferfrist, Lieferverzug, Teilleistungen 

(1) Die Lieferfrist wird im Einzelfall mit dem Kunde vereinbart 
bzw. von uns bei Annahme der Bestellung angegeben. Sie ist 
nur verbindlich, wenn dies ausdrücklich erklärt wird. 

(2) Sofern wir verbindliche Lieferfristen erklären und diese aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht einhalten kön-
nen (Nichtverfügbarkeit der Leistung), werden wir den Kunden 
hierüber unverzüglich informieren und gleichzeitig die voraus-
sichtliche, neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch inner-
halb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, sind wir berechtigt, 
ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten; eine bereits 
erbrachte Gegenleistung des Kunden werden wir unverzüglich, 
spätestens innerhalb von 10 Kalendertagen erstatten. Nicht-
verfügbarkeit der Leistung liegt beispielsweise vor bei nicht 
rechtzeitiger Selbstbelieferung durch unseren Zulieferer, wenn 
wir ein kongruentes Deckungsgeschäft abgeschlossen haben, 

bei sonstigen Störungen in der Lieferkette etwa aufgrund hö-
herer Gewalt oder wenn wir im Einzelfall zur Beschaffung nicht 
verpflichtet sind. 

(3) Der Eintritt unseres Lieferverzugs bestimmt sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften. In jedem Fall ist aber eine Mahnung 
durch den Kunde erforderlich. 

(4) Die Rechte des Kunden gem. § 8 dieser AGB und unsere 
gesetzlichen Rechte, insbesondere bei einem Ausschluss der 
Leistungspflicht (zB aufgrund Unmöglichkeit oder Unzumutbar-
keit der Leistung und/oder Nacherfüllung), bleiben unberührt. 

(5) Wir sind zur Teilleistung berechtigt, sofern dies dem Kun-
den zumutbar ist. 

§ 4 Abnahme, Annahmeverzug 

(1) Die Abnahme erfolgt nach Fertigstellung der Gesamtleis-
tung. Die Abnahme kann nur als förmliche Abnahme erfolgen.  

(2) Über die Abnahme ist ein Protokoll zu fertigen, das vom 
Kunden und von uns zu unterzeichnen ist. 

(3) Kommt der Kunde in Annahmeverzug, unterlässt er eine 
Mitwirkungshandlung oder verzögert sich unsere Lieferung aus 
anderen, vom Kunde zu vertretenden Gründen, so sind wir be-
rechtigt, eine angemessene Entschädigung zu verlangen. 

(4) Mitwirkungspflichten treffen den Kunden insbesondere, 
aber nicht abschließend, dahingehend, dass er 

a) erforderliche Genehmigungen Dritter (etwa Baugeneh-
migung) sowie statische Überprüfungen rechtzeitig vor Be-
ginn unserer Leistungen einholt, 

b) uns über verdeckt liegende Leitungen (Strom, Wasser, 
Gas etc.) aufklärt, 

c) Wasser- und Stromversorgung vor Ort an der Verwen-
dungsstelle sicherzustellen, 

§ 5 Zahlungsbedingungen, Aufrechnungs- und Zurückbe-
haltungsrecht 

(1) Die vereinbarte Vergütung ist vorbehaltlich einer abwei-
chenden Vereinbarung zwischen dem Kunden und uns inner-
halb von 14 Tagen ab Rechnungszugang fällig.  

(2) Mit Ablauf vorstehender Zahlungsfrist kommt der Kunde in 
Verzug. 

(3) Dem Kunde stehen Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungs-
rechte nur insoweit zu, als sein Anspruch rechtskräftig festge-
stellt oder unbestritten ist. 

§ 6 Eigentumsvorbehalt 

(1) Bis zur vollständigen Bezahlung aller unserer gegenwärti-
gen und künftigen Forderungen aus dem Vertrag (gesicherte 
Forderung) behalten wir uns das Eigentum an der gelieferten 
Waren vor. 

(2) Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren dürfen vor 
vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen weder 
an Dritte verpfändet, noch zur Sicherheit übereignet werden. 
Der Kunde hat uns unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, 
wenn ein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens ge-
stellt oder soweit Zugriffe Dritter (zB Pfändungen) auf die uns 
gehörenden Waren erfolgen. 

(3) Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere 
bei Nichtzahlung des fälligen Kaufpreises, sind wir berechtigt, 
nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzutre-
ten oder/und die Ware auf Grund des Eigentumsvorbehalts 
heraus zu verlangen. Das Herausgabeverlangen beinhaltet 
nicht zugleich die Erklärung des Rücktritts; wir sind vielmehr 
berechtigt, lediglich die Ware heraus zu verlangen und uns den 
Rücktritt vorzubehalten. Zahlt der Kunde den fälligen Kaufpreis 
nicht, dürfen wir diese Rechte nur geltend machen, wenn wir 
dem Kunde zuvor erfolglos eine angemessene Frist zur Zah-
lung gesetzt haben oder eine derartige Fristsetzung nach den 
gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist. 



 

 

§ 7 Mängelansprüche des Kunden 

(1) Für die Rechte des Kunden bei Sach- und Rechtsmängeln 
gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 

(2) Grundlage unserer Mängelhaftung ist vor allem die über die 
Beschaffenheit und die vorausgesetzte Verwendung der Ware 
(einschließlich Zubehör und Anleitungen) getroffene Vereinba-
rung. Als Beschaffenheitsvereinbarung in diesem Sinne gelten 
alle Produktbeschreibungen und Herstellerangaben, die Ge-
genstand des einzelnen Vertrages sind oder von uns (insbe-
sondere in Katalogen oder auf unserer Internet-Homepage) 
zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses öffentlich bekannt ge-
macht waren. Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart 
wurde, ist nach der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob 
ein Mangel vorliegt oder nicht. 

(3) Bei Waren mit digitalen Elementen oder sonstigen digitalen 
Inhalten schulden wir eine Bereitstellung und ggf. eine Aktuali-
sierung der digitalen Inhalte nur, soweit sich dies ausdrücklich 
aus einer Beschaffenheitsvereinbarung gem. Abs. 2 ergibt. Für 
öffentliche Äußerungen des Herstellers und sonstiger Dritter 
übernehmen wir insoweit keine Haftung. 

(4) Farbabweichungen der einzelnen PV-Module stellen kei-
nen Mangel dar, solange nicht zugleich auch die Leistung be-
einträchtigt ist 

§ 8 Sonstige Haftung 

(1) Soweit sich aus diesen AGB einschließlich der nachfolgen-
den Bestimmungen nichts anderes ergibt, haften wir bei einer 
Verletzung von vertraglichen und außervertraglichen Pflichten 
nach den gesetzlichen Vorschriften. 

(2) Auf Schadensersatz haften wir – gleich aus welchem 
Rechtsgrund – im Rahmen der Verschuldenshaftung bei Vor-
satz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit 
haften wir, vorbehaltlich gesetzlicher Haftungsbeschränkun-
gen (zB Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten; unerhebliche 
Pflichtverletzung), nur 

a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit, 

b) für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Ver-
tragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungs-
gemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst er-
möglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner re-
gelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist 
unsere Haftung jedoch auf den Ersatz des vorhersehba-
ren, typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. 

(3) Die sich aus Abs. 2 ergebenden Haftungsbeschränkungen 
gelten auch gegenüber Dritten sowie bei Pflichtverletzungen 
durch Personen (auch zu ihren Gunsten), deren Verschulden 
wir nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten haben. Sie gel-
ten nicht, soweit ein Mangel arglistig verschwiegen oder eine 
Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen wurde 
und für Ansprüche des Kunden nach dem Produkthaftungsge-
setz. 

§ 9 Rechtswahl und Gerichtsstand 

(1) Für diese AGB und die Vertragsbeziehung zwischen uns 
und dem Kunde gilt das Recht der Bundesrepublik Deutsch-
land unter Ausschluss internationalen Einheitsrechts, insbe-
sondere des UN-Kaufrechts. 

(2) Ist der Kunde Kaufmann iSd Handelsgesetzbuchs, juristi-
sche Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-recht-
liches Sondervermögen, ist ausschließlicher – auch internatio-
naler – Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis 
unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten unser Ge-
schäftssitz in Oerlinghausen. Entsprechendes gilt, wenn der 
Kunde Unternehmer iSv § 14 BGB ist. Wir sind jedoch in allen 
Fällen auch berechtigt, Klage am Erfüllungsort der Lieferver-
pflichtung gem. diesen AGB bzw. einer vorrangigen Individual-
abrede oder am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu er-
heben. Vorrangige gesetzliche Vorschriften, insbesondere zu 
ausschließlichen Zuständigkeiten, bleiben unberührt. 
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